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1850. Dienstag den 29 . Januar . No . 9.
Bekanntmachung .Die Quartierberechtigung der Offiziere und der im Offiziersrang stehenden Beamten

betreffend .Nr. 1662. Das großh. Kklegsministerium hat mit Erlaß vom 31. v. M. , Nr. 36,964, hier»hrr eröffnet :
In der Urbersicht über die Quartierberechtigung der Offiziere und der im OffizierSrang stehen¬den Beamten Haben nach Mittheilung des großh. General- Commtssärs bei dem köntgl preußische«Obercommaudo des ArmercvrpS in Baden , außer den bereits bekannt gemachte» Berichtigungen,nachfolgende Aenderungen stattzufinden :
1) Ein Asststenz- und Unterarzt hat Anspruch auf eine Stube ;2) Ein Oberfeuerwerker zur Dienstleistung bet einer Munitions-Colonne hat dieselbe Ansprü¬che, wie rin Lieutenant bei der Munitions- Colonne (Tarifsatz A 12) und -3) Ein Intendantur « Vorstand hat noch ein, Zimmer als Bureau anzusprrchen .Die großh . Aemter, in welchen sich Garnisonen , befinden , werden hiervon , nachträglich zurdieffetktgr» Bekanntmachung vom 15 . v. M. Nr. 26,973, Verordnungsbl . Rr. 34 , in Krnntnt -grsrtzt .
Mannheim, den 19. Jan . 1850.

Großh . Regierung de» UntrrrheinkreiseS .
Boehmr .

AhleS.
Bekanntmachung .Die Todesfcheine der in Frankreich und den französischen Colonien verstorbenen Badener

betreffend .
Nr. 1974. Nach einem von großh . Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten dem großh.Ministerium deS Innern mitgetheiltrn Todenscheine , ist am 1 . Ort. 1846 im Militär-Hospitalezu Duera in Afrika ein gewisser Anton Bruder, 36 Jahre alt, gestorben. Derselbe soll im Groß-

herzogthum Baden geboren seyn, dessen Geburtsort ist aber unrichtig angegeben . Seine Mutterist als Mariane Müller bezeichnet.
Dieses wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die Familien -Ange -hürtgen den TodeSfchein des Verstorbenen durch das betreffende Bezirksamt bei dem großh. Mt-«istrrium des Innern in Empfang nehmen können .
Mannheim, den 22. Jan . 1850.

Großh . Regierung der Unterrheivkrrises .
Boehmr .

vdt. Schwind.
Bekanntmachung.

Nr. 290. Plen . In Anklagesachen deS Professor » A. I . H offm an n in Winkel , Anklägers.
Apprllaten , gegen Alfred Walch » er in Mannheim , Angeklagten , Appellanten, wegen Ehrenkrän !
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kung durch dir Presse , wird mit Bezug auf die öffentliche Vorladung vom 8 . November 1847 ,Nr . 5402 , 1 . Crim . Sen . neuerliche Togfahrt zur Verhandlung auf
Montag de « 18 . März d. I . , Vormittags 9 Uhr ,

angesetzt , wo der Angeklagte , Appellant , Alfred Walch n er , ln Person oder durch einen Bevoll¬
mächtigten um so gewisser zu erscheinen bat , als sonst seine AppellationsrechtfertigungSschrift stattdes mündlichen Vertrags in der öffentlichen Gerichtssitzung vorgelesen werden wird .

Mannheim , den 15. Jan . 1850 .
Grvßh . Oberhofgrricht .

T re furt .
vdt . Heddaeus .

Bekanntmachung .
Die Betheilignng des Rechtspractikanten Alexander Wallau in Mosbach an den letz¬
ten hochverrätherischen Unternehmungen hier die gegen ihn erkannte Suspension vom

Schristverfassungsrecht betr.
Nr . 1135 . II . Crim . Sen . Die mit Verfügung vom 9 . August v . I . , Nr . 9630 II . Crim ,Sen . gegen RrchtSprartikant Alexander Wallau zu MoSbach verhängte Suspension von der

Ausübung des Schriftverfassungsrechte , wird hiermit wieder aufgehoben .
Mannheim , den 22 . Jan . 1850 .

Großh . badisches Hofgrricht des Untrrrheinkreises .
v . Kettrnaker .

vdt . Schlecht .

Dienst -Nachrichten .
Auf den kath. Schul -, Meßner - und Organi¬

stendienst Warmbach , Amts Lörrach , ist der
Hauptlehrer Blasius Kaier zu Amerigschwand
versetzt worden .

Auf den kath . Schul ' , Meßner - und Organi¬
stendienst Poppenhausen , Amts Gerlachsheim ,
ist Hauptlehrer Karl Volk zu Unterwittstadt
versetzt worden .

Auf den kath Schul -, Meßner - und Organi¬
stendienst zu Linz , AmtS Pfullendorf , ist der
Hauptlehrer MathäuS Gasser zu Buchheim
versetzt worden . Zugleich wird dessen Versetzung
nach Todtnauburg zurückgenommen.

Auf den kath . Schul - , Meßner « und Orga -
nistendienst Eichsel, Amts Lörrach, ist der Haüpt -
lehrer Burger von Bernau versetzt worden.

Auf die durch Beförderung des Schullehrers
Becken dach erledigte Schulstelle zu Kleinge ,
münd ist Schullehrer Häffner von Altluß -
heim versetzt worden .

Vaeante Schulstellen
Schullehrer Mittelberger von Vogelbach

ist auf die erledigte evang . Schullstelle zu Woll -
bach befördert worden, und in Folge der hier¬
durch eingetretenen Erledigung wurde Schul¬
lehrer Seltenreich von Bischoffingen auf
die Schulstelle zu Vogelbach, und sodann Schul¬

lehrer Ullmer von Kürzell auf dir zu Bi »
schoffingen versetzt . Ferner wurde sodann Schul¬
lehrer Jakob Gorenflo von Prechthal auf
den evang . Schuldienst zu Kürzell befördert ,und Schulleher Hartung von Tannenkirch
als Schullehrer nach Prechthal , sowie Schul¬
lehrer Weisser von Sulzburg nach Tannen¬
kirch versetzt . Auf die hierdurch erledigte zweite
Schulstelle zu Sulzburg ist Schullehrer Mai -
thaler von Gallenweiler befördert und die
Schulstelle zu Gallmweiler dem Schullehrer
Kille zu Gutach am Thurm , sowie die zu
Gutach am Thurm dem Schullehrer Landen¬
berg er von Hesselhurst zugewiesen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen
[9] 1 Nr . 1894 . Eppingen . [ ® tfenntnfß .]

Der vormalige Rathschreiber August Kirsch
von Eppingen , der vormalige Actuar Julius
Niebergall von da , der vormalige Amlr -
revisorats -Assistent Eisele von da, Philipp
Frech von da, Georg Gilbert von Jttltn -
gen , Philipp Grüner von da , Bernhard
und Hermann Kahn von Stebbach und
Postpracticant Ludwig Schuhmacher von
Unteröwisheim , welche in der gegen sie wegen
Tbeilnahme am Hockverrath eingeleiteten Un¬
tersuchung auf die öffentliche Vorladung inner ,
halb der festgesetzten Frist sich nicht gestellt
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haben, werden nach § . 9. b. des IV . Constit .
Edicts vom 4. Juni 1808, RrggSblatt Nr . 18,
wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit des Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt, und ihnen
dieses Erkenntniß hiermit öffentlich verkündet .

Eppiugen, den 20. Januar 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Mrßmer .
vdt. Hartnagel.

[9] l Nr . 1975. Radolfzell . fErkenntniß .
Den Aufstand in Baden betr.j Da die Flücht¬
linge Ludwig Stephany von Konstanz,Ober-
gerichts -Advokat, Rudolf Debrunner von da,
Kaufmann. SeneS W e n g l e von Radolfzell ,
Bäcker , auf die vom Untersuchungsgericht da¬
hier an sie ergangene öffentliche Aufforderung
zur Rückkehr in der festgesetzten Zeit keine Folge
geleistet haben , so werben sie hiermit gemäß
8 . 9. Lit . b . d . des IV. Constitutions -EdictS
vom 4 . Juni 1808 des Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt , und dies ihnen auf diesem
Wege verkündet.

Radolfzell , den 20 . Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt .
B l a t t m a n n .

[9] l Nr . 3090. Mosbach . ^Aufforderung .!
Die Witiwe des verstorbenen Bürgers und
Schuhmachermeisters Georg Michael Bauer
von Rittersbach, Margaretha geb. Hofmann
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft ihres Ehemanns gebeten , nach,
dem dessen gesetzliche Erben auf die väterliche
Erbschaft verzichtet haben .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welch
Ansprüche an diese Verlaffenschastsmasse zu ma
chen haben , aufgefordert , solche binnen 4 Wo
chen anzumelden , indem sonst ohne Weiteres
dem Begehren dieser Wittwe stattgegeben wer¬
den wird.

Mosbach, den 22. Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt .
Lichtenaue r.

vdt. Eisenhut .
[9] 1 Nr . 1736 . Et klingen . fErkenntniß .^

Nachdem Sonnenwirth Philipp Adam Th i-
beaut von Ettlingen, Stadtverrechner Johann
S ch n e tz e r von da, Apotheker Wilhelm Köhl -
reut er von Malsch , Schuhmacher Mathias
Ringer von da und Pfarrer Karl Käst von
Reichenbach, gegen welche gerichtliche Untersu¬
chung eingeleitet ist, auf die an sie ergangene
Aufforderung zur Verantwortung innerhalb der
gesetzlichen Frist nicht zurückgekehrt sind , so wer -
den sie wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit

auf den Grund deö § . 9 des Gesetzes über die
Grundverfaffung der verschiedenen Stände vom4. Juni 1808 des badischen Staatsbürgerrechts -
für verlustig erklärt , und wird dieses Erkennt,
niß an Eröffnungsstatt hiermit verkündet.

Ettlingen , den 14 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt .

[9] l Nr . 2118. Schwetzingen . (Auffor .
derung.! Schullehrer Friedrich Rinkler zu
Brühl , hat wegen Betheiligung am jüngsten
Aufstande das Land verlassen , und wird nun¬
mehr aufgefordert , binnen 6 Wochen sich um
so gewisser dahier zu stellen , als er sonst als
böslich Ausgetretenerangesehen und das Recht¬
liche nach dem Gesetz vom 5 . October 1820 ge¬
gen ihn erkannt werben soll.

Schwetzingen, den 23. Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt .

Dilger .
vdt. Mkirner.

[6] 3 (UrtheilZ I . U . S . gegen Alois Ham «
burger , Ziriak Flukund Anton Bro gle von
Weizen wegen Eingangszolldefraudationwird auf
den Rekurs , welchen die drei Angeschuldigten ge¬
gen das Urtheil deS großh . HofgerichtS deö
Seekreists vom 11 . Octobr . 1848 , Nr . 9807 ,
U. Senat anher ergriffen haben, zu Recht er,
kannt :

Es sey daö hofgerichtliche Urtheil des In «
Halts : „Alois Hamburger, Ziriak Fluk und An¬
ton Brogle von Weizen seyen der in Gemein¬
schaft verübten Defraudation des Eingangszol»
les von 10 fl. 9 kr. für schuldig zu erklären ,
deswegen zur nachträglichen Entrichtung deS
Zolles mit 10 fl . 9 kr. so wie ein Jeder zur
Bezahlung des vierfachen Betrages mit 40 fl.
36 kr. und zu einer Gefängnißstrafe von sechs
Wochen und zur Confiscation der Maaren zu
verurtheilen , von den UnterfuchungSkosten hat
Jeder vorbehaltlich aller Sammtvrrbindlich,
keit für das ganze , die StraferstehungSkosten
aber Jeder für sich zu tragen , auch fey diese-
Straferkenntniß öffentlich bekannt zu machen, "
unter Verfüllung der Recuranten in die Kosten
dieser Instanz zu bestätigen .

V . R. W.
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil »ach

Verordnung des großh . bad. OberhofgerichtS
auögefertigt und mit dem größer» GerichtS-Jn-
siegel versehen worden .

So geschehen , Mannheim, 1 . Der. 1849 .
Großh . bad. Oberhofgericht.

Kirn . (L. 8 ) Schm idt .
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Nr . 57. Beschluß : Vorstehend hohes ober-
hofgerichtliche Urtheil bringen wir anmit zur
öffentlichen Kenntnißnahme.

Stützungen, den 3. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt .

Hübsch.
[7] 3 Nr . 7311. Karlsruhe . sEntwündi .

gung . s Durch Beschluß vom 19,Novbr. V. J .,Nr. 19,456, ist der hiesige Bürger und Mau¬
rermeister Jakob Schumacher wegen Geistes¬
schwäche entmündigt , und heute der hiesige
Bürger und Schlofferweister Münch als sein
Vormund aufgestellt worden.

Karlsruhe , den 19 . Jan . 1850.
Großh . Stadtamt .

Stößer .
[6]3 Nr . 244 , 250, 251 , 364 und 365 .

Mannheim . ^Fahndung .^ AuS der bis¬
herigen Untersuchung hat sich weiter ergeben ,daß sich nachstehende Militärpersonen des ge¬
wesenen 4 . Infanterie- Regiments und zwar :

1) FeldwebelKaspar Auer b ach von Srckach ,Amts Buchen , als Anführer eines Detache¬ments s. g. Bürgerwehrmänner , besonders in
Brühl gegen die rechtmäßige Regierung sich
auflrhnte , der Gutgesinnten , welche ihm nicht
Folge gaben, mit dem Tvdschirßrn drohte, und
Soldaten, welche zu ihrer Pflicht zurückkehre«wollte«, arrrtiren ließ.

2) Corpora ! Nepomuk Kn üble von Entrr«-
bach , Amts Gengenbach , daß er eine Offi-
zierSstellr annahm, darin functionirte und Ge¬
fechte mitwachte .

3) Soldat Jakob Bähr von Brühl , daßer sich Drohungen gegen die rechtmäßigen
Offiziere erlaubte , dir Wahlen der Ofsizirreund Unteroffiziere leitete , Gefechte mitmachte ,und zwar in der Charge eines Corporals und
zum standhaften Kampfe auffordrrte.4) Soldat Franz Henn von Schwetzingen ,daß er sich bei der Offizierswahl betheiligteund die zu Wählenden vorschlug .

5) Soldat Johann Friedrich Urban von
Durlach , daß er die Soldaten durch Reden
zur Meuterei aufreizte.Da sich die Genannten aus flüchtigem Fußebefinden , so werden sie aufgrfvrdert, sich bin¬nen acht Tagen um so sicherer dahier zustellen und zu verantworten, als sonst nachdem Ergebniß der Untersuchung daS Erkennt-
niß gefällt werden soll .

DaS Vermögen derselben wird mit Beschlagbelegt und dieser Beschlag namentlich auch aufdi« Civilansprüche drS beschädigten SraatS aus -

«dehnt, di« Schuldner der An geschuldigten da¬rr aufgrfordert, sich der Entrichtung bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung zu enthalten.Sammtlichr zuständige Behörden aber wer¬den ergebenst ersucht, auf die Flüchtigen zufahnden und dieselben im BetretungSfalle ge¬fänglich anher rinzuliefern.

Mannheim » den 16. Jan . 1850.
l Großh . Untersuchungs-Commission fürdaS vor-
l malige 4. Infanterie-Regiment.Der Untersuchungsrichter,
j Re hm.
j [9] t Nr . 1258. La denburg . sErkennt-! niß .^ In Sachen der Wwe. und Erben deS
! verlebten Valentin Streubrr in Mannheim ,« gegen Wirth Ludwig W i tz in Ilvesheim , For¬derung von 66 fl. aus Klerpacht bctr.

Obige Forderung wird auf Antrag der Klä¬
gerin sür zugestanden und Beklagter für schul¬
dig erklärt , deren Betrag binnen 14 Tagen

. bei Vermeidung der Hülfsoollstreckung an
Klägerin zu bezahlen und die Kosten zu tra¬
gen.

Ladenburg, den 22. Januar 1850.
Großh. Bezirksamt.

P . Meter .
| 9] t Nr. 1319. Walldürn . fBürgrrmei -

strrwahl . ) Der Landmann Valtin Horn von
Schweinberg wurde als Bürgermeister daselbsterwählt uns heute als solcher bestätigt .Walldürn , den 18 . Januar 1850.

Großh. Bezirksamt.
Reff .

f9fl Nr. 2656. Sinsheim . sErkenntniß.sDa sich die flüchtigen l ) Apokhecker GustavMaier von Heuchlingen , 2 ) Philipp Hoff¬man «, Kupsrrschmidtvon Sinsheim, 3) Eduard
Speiher , Färbermeister von da , 4) JakobMaier , Tünchermeister von da, 5) Alexan¬der Ruß er t von da , 6) Andreas Kappes ,Zimmermeister von Zuzenhausen, 7) PhilippWild , Metzgermcistrr von SteinSfurth, der an
sie ergangenen öffentlichen Aufforderung sich
zu stellen , in der ihnen hierzu gesetzten Fristkeine Folge geleistet haben, so werden diesel¬ben nach Ansicht des § . 9. Lit . b . deS IV.Constitutions -EdiktS vom 4 . Juni 1808 undmit Bezug auf die Verordnung vom 17 . Ja¬nuar 1822 , R B . Nr . 3 deS Staatsbürger¬rechts für verlustig erklärt , und hiervon auf
diesem Wege in Kenntniß gesetzt .

Sinsheim, den 24 . Januar 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Wtlhelmt .
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[9] t Nr. 1541 . Walldürn . lAufforde-
rung .j Der an den letzten hochvrrrätherischen
Bewegungen detheiligte, flüchtige unterm 24.
Juli v. I . in den öffentliche« Blätern ousgr.
schriebrne Schustergeselle Mich . Anton O t t
von Walldürn wird aufgefordert , binnen 4
Wochen sich dahier zu stellen , und über daS
ihm angrschuldigte Vergehen zu rechtfertigen ,
widrigenfalls er nach § . S. b d . IV. Cönst.
Edtcts vom 4 . Juni 1808 behandelt würde.

Walldürn , den 23 . Januar 1850 .
Grvßh . Bezirksamt.

Reff .
[9] t Nr . 1501 . Eberbach .

Da Theodor Frei von hier, auf die öffent¬
liche Aufforderung des grvßh. StadtamteS
Karlsruhe vom 26 . Juli v . I . , und Hiob
Daniel Backfisch von hier, auf diesseitige
öffentliche Aufforderung vom 12. Juli v . I . ,
bisher nicht erschienen sind und sich über dir
gegen sie vorliegenden Anschuldigungen zu ver¬
antworten unterlassen Huben , so werden die¬
selben in Gemäßheit der Bestimmungen des
§. 9. b d. des IV . Constitutions-Edikts vom
4. Juni 1808 und der landesherrliche » Ver¬
ordnung vom 17. Januar 1822 , 1 . 1 . 6 . des
badischen Staatsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt .

Eberbach , den 22. Jan . 1850.
Großh .Bezirksamr.

v . Kr afft .
rdt . Bahn.

[9] l Nr. 1671 . WieSl och . fGemeinde -
cechnersVerpflichtung.3 Johann Fellhauer
von Rothenberg , wurde heute als Gemeinde¬
rechner verpflichtet, was hiermit bekannt gemacht
wird.

Wiesloch , den 15 . Jan . 1650.
Großh. Bezirksamt.
BleibimhauS .

[9] l Nr . 1643 . Freiburg . fVorlavung.j
Die nachverzeichneten Personen, welche sich bei den
jüngsten hochverrätherischen Unternehmungen be¬
theiliget haben , darauf landflüchtig geworden
sind, und gegen welche gerichtlicheUntersuchung
eingeleitet ist , werden nach Maßgabe der Be¬
stimmungen des § . 9. I,it. d . dcS Constitu «
tionS - Evicts vom 4. Juni 1808 ausgefordert ,
mit Frist von 14 Tagen zurückzukehren , sich
vor der diesseitigen Verwaltungsbehörde zu
stellen und ihren unerlaubten Austritt zu ver¬
antworten , widrigenfalls sie der beharrlichen
Landflüchtigkeit für schuldig erkannt und unter
Kostenverfällung mit dem Verlust ihres hier¬

ländischen StaatSbürgerrechtS bestraft werden
sollen, und zwar : Karl Reber , Geometer von
Kirchzarten, Lorenz Riesterer , Fortunawirth
und Bierbrauer daselbst , Orkar Ernst Ludwig
Schellenberg , Cand . Theol . von Gundel¬
fingen.

Freiburg , den 18 . Jan . 1850 .
Großh . Landamt .

Ja egerschmid .
Beck.

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des §. 74 desZebntablösungs«

gesetzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Radolfzell :
[8] 2 zwischen dem grvßh . ForstfiscuS , und

Rudolph Duttle in Oehningen , wegen des
Ackerholzzehntens;

2) im Bezirksamt St . Blasien :
[8] 2 zwischen der Pfarrei Unteralpfen unv

der Gemeinde Fröhnd ;
3) im Bezirksamt St . Blaste » :

[832 zwischen der Pfarrei Unteralpfen und
der Gemeinde Spierholz ;

4) im Bezirksamt St . Blasien :
[8]2 zwischen der Pfarrei Unteralpfen undder Gemeinde Finsterlingen ;

5) im Bezirksamt Säckingen :
[832 zwischen der Pfarrei Klcinlaufenburgund der Gemeinde Niederhof;

6) im Oberamt Heidelberg :
(733 zwischen der kathol. Pfarrei Heiligkreuz -

steinach und den Zehntpflichtigen daselbst , we¬
gen des kleinen Zehntens ;

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert, solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren, andernfalls aber stch lediglichan de» Zehntberechtigte « zu halten .
Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen,

i Schüldenliquidationen .
! [6]3 Sfir , 1813 . Heidelberg . sGanter -
\ kenntniß3 Gegen Johann Georg Bretsch .
! Bürger und Landwtrth von Branbach haben
j wir Govt erkannt und Tagfahrt zum Richtrg-
1 strllungs- und Vorzugsverfahren auf

♦
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Mittwoch , den 20. Febr . l. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche auS irgend einem Grunde An»

spräche an die Gantmaffc machen wollen, wer¬
den aufgrfvrdert , solche in dieser Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen, dir der Anmeldende gel¬
tend machen will, auch gleichzeitig die Beweis-
urkundr» vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutrrten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , und es sollen die Nicht-
rrscheinenden in Bezug auf Borgvergleicheund
jene Ernennungen als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitrerend angesehen werden.

Heidelberg, den 8. Jan . 1850.
Großh. Oberamt .

Thilo .
s8s2 Nr. 36,989. Mannheim . sGantrr-

kenntniß.j Gegen die Verlaffenschaft des Han«
delSmanns Heinrich Fuld von hier ist Gant
erkannt, und Tagsahrt zum Richtigstellungs»
und Vorzugs - Verfahren auf

Freitag den 8 . Februar 1850 ,
Vormittags 9—12 Uhr und Nachmittag-

biS 4 Uhr ,
auf diesseitiger Stadtamts - Canzlei festgesetzt ,
wo alle diejenigen, welche aus waS immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
mache« gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte, welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha¬
ben , und zwar mir gleichzeitiger Vorlegung der
Leweis- Urkunken oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffc-
pfleger und ein Gläubiger -Ausschuß ernannt,und sollen in Bezug darauf die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen
britretend angesehen werden .

Mannheim , den 3. Januar 1850.
Großh. Stadtamt.

S r r g e r.
L7]3 Nr. 1835 . Wieslo ch . sSchuldenliqui-dation.j Die Michael H er z o g'schen Eheleutevon

Michelfeld sind gesonnen , mit ihrer Familie

nach Nordamerika auSzuwandertt. Wir haben
deshalb Tagfahrt zur Schuldenlianidation auf

Freitag , den 8. k. M.,auf diesseitiger AmtScanzlei anberaumt und
fordern etwaige Gläubiger hiermit auf , ihre
Ansprüche an diesem Tage um so gewisser gel¬
tend zu machen, als ihnen später von hier auS
nicht mehr dazu verholfen werden könnte.

WieSloch, den 11 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt .
B l e i b i m h a u S.

[9] t Nr . 603. Wertbeim . lPrSclusiv-Be-
scheid.j Die Gant deS Stephan Hank von
Hundheim betr. Beschluß :

Alle Diejenigen , welche bis heute ihre For-
derungen nicht angemelbet haben , werden von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Wertheim , den 10. Jan . 1850 .
Großh . Stadt , und Landamt .

P u ch e l t.
Fregy.

Kauf -Anträge .
1.9] l HeiderSbach . ^Zwangsliegen -

schaftsversteigrning. j Mittwoch , den 27.
Februar d . I . , Mittags 12 Uhr , werden auf
dem hiesige« Gerichtszimmer den MichaelMüller ' - Eheleuten von hier folgende Lie¬
genschaften im Zwangswegr öffentlich verstei¬
gert und bet erreichtem Schätzung-Preis end-

. gültig zugeschlagen , als :
1. Ein einstöckiges Wohnhaus mit einem

Stall und Kellerunter einem Dach, eine Scheuer ,
dieses Alles zur Hälfte , neben der Straße und
Lorenz Kaufmann .

Ackerland .
2. Die Hälfte von 1 Vrtl. 2 Rth. Bild ,neben Franz Henn und Valentin Nvhr.
3. Die Hälfte von 1 Vrtl. 11 Rth . Bter-

rain , neben Lorenz Kaufmann und Benediktus
Scheuermann .

4. Dir Hälfte von 23 Rth . in der Wrilback»,neben Baltin Lenz , beiderseits.
5. Die Hälfte von 1 Vrtl . 11 Rth . im Bier -rat«, neben Lorenz Kaufmann , beiderseits.
6. Dir Hälfte von 17 Rlh . Nußbaumackrr,neben Georg Peter Nohe und Johann JosephMüller .
7. Die Hälfte von 2 Vrtl. 1 Rth. Bier»

rai » , neben Valentin Schwing und Lorenz
Kaufmann .

8. Die Hälfte von 12 Rth . Bild , «eben
Lorenz Kaufmann und Franz Ehrmann.
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9 . Die Hälfte von 30 Rth . im Bild , » eben
Loren » Kaufmann und Valentin Nohe .

10 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 8 Rth . im Bild ,
« eben Loren » Kaufmann und Val . Schwing .

11 . Die Hälfte von 1 Vrtl 24 Rth . im
Bild , neben Loren » Kaufmann und Valentin
Schwing .

12 . Die Hälfte von 3 Vrtl . 1 Rth . im
Bierrain , neben den Anstößer .

13 . Die Hälfte von 8 Rth . Roth , neben
Franz Ehrmann und sich selbst.

14 . Dir Hälfte von 1 Vrtl . 38 Rth - allda ,
« eben Franz Ehrmann und Lorenz Kaufmann .

15 . Die Halste von 3 Vrtl . 2 Ruthen im
Roth , neben Georg Ehrmann und Lorenz
Kaufmann .

16 . Die Hälfte von 35 Ruth , allda , neben
Loren ; Kaufmann und Franz Ehrmann .

17 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 32 Rth . allda ,
beiderseits Lorenz Kaufmann .

18 . Die Hälfte von 36 Rth . allda , neben
Franz Ehemann und Lorenz Kaufmann .

19 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 12 Rth . allda ,
beiderseits Lorenz Kaufmann .

20 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 27 Rth . allda ,
neben Franz Ehrmann .

21 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 31 Rth . allda ,
neben Franz Ehrmann .

22 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 10 Rth . Roth ,
neben Lorenz Kaufmann , beiderseits .

23 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 5 Rth . allda ,
neben Franz Ehrmann , beiderseits .

24 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 15 Ruth , im

Mosig neben Franz Henn und Lorenz Kauf¬
mann .

25 . Di « Hälfte von 1 Vrtl . 38 Rth . allda ,
neben Joh . Jof . Müller und dem Wald .

26 . Die Hälfte von 3 Vrtl . 3 Rth . allda ,
neben Peter Walter und Franz Henn -

27 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 2 Rrh . AuS -

nahm , neben Franz Langert .
28 . Die Hälfte von 17 Rth . in der Weil -

back, neben Georg Ehrmann .
29 . Die Hälfte von 37 Rth im Eichgartea ,

neben Vogt Henn , beiderseits .
30 . Die Hälfte von 26 Rth . im alten Berg ,

neben Franz Bangert .

31 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 19 Rth . im al¬

ten Berg , neben Franz Bangert .

32 . Dir Hälfte von 1 Vrtl . 10 Rth . allda ,
deidrrskitS Franz Bangert .

33 . Dir Hälfte von 1 Vrtl . 32 Rth . in der

späte « Höhe , neben Valentin Schneider .

t .) | 03

34 . Die Hälft « von 1 Vrtl . 32 Rth . i «p
neuen Kantel , neben Peter Walter .

35 . Die Hälfte von 35 Rth . allda , neberr
Valentin Len», bridersetts .

36 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 15 Rth . allda ,
neben Valentin Lenz.

37 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 21 Rth . allda ,
neben Sebastian Bansbach und Franz Bangert .

38 . Die Hälfte von 1 Mrg . 9 R,h . allda ,
- neben Loren» Kaufmann und Peter Walter .

39 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 35 Rth . im
Roth , neben Valentin Lenz.

40 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 16 Rth . in
der späten Höhe , neben Vogt Henn .

41 . Die Hälfte von 2 Vrtl . 30 Rth . AuS »

nahm , neben Peter Walter und Johann Jof .
Müller .

42 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 29 Rth . Weil -
bach, neben Johann Jof . Müller und Lorenz
Kaufmann .

43 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 13 Rth . allda ,
neben Joh . Joseph Müller und Lorenz Kauf¬
mann .

44 . Die Hälfte von 1 Vrtl . 6 Rth . allda ,
neben Franz Bangert , beiderseits .

45 . Dir Hälfte von 1 Vrtl . 16 Rth . allda ,
neben Franz Bangert .

, 46 . Die Hälfte von 29 Rth . allda , Aus -

nahm , neben Georg Ehrmann .
47 . Die Hälfte von 39 Rth . allda , neben

Franz Schmitt und Ignatz Wieland .
48 . Die Hälfte von 8 Rth . ' allda , neben

Lorenz Kaufmann .
46 . Die Hälfte von 27 Rth . allda , neben

Franz Bangert und Bartholomäus Beuchert .
50 . Die Hälfte von 20 Rth . allda , neben

Franz Bangert .
51 . Die Hälfte von 23 Rth . im Roth , ne¬

ben Franz Ehrmann .
52 . Die Hälfte von 23 Rth . allda , neben

Franz Ehrmann .
53 . Die Hälfte von 20 Rth . Bierrain , ne¬

ben Joseph Münch und Michael Henn .
54 . Die Hälfte von 2 Rth . allda , neben

BenrdiktuS Scheuermann und Lorenz Kauf¬
mann .

Wirsen .

55 . Die Hälfte von 6 Rth . Spätwiese , ne¬
ben dem Bnstößer .

56 . Dir Hälfte von 10 Rth . Baumstück
beim Ort , neben Peter Walter und Franz
Bangert .

57 . Die Hälfte von 10 Rth . Bauwstück all »
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ba, ntbtn Lorenz Kaufutann und Franz Ban¬
gert.

58. Die Hälfte von 17 Rth . allda , nebenWalentin Lenz und mehreren Anstößer .59 . Die Hälfte von 31 Rth . Kltngrnhru -
matte , neben Lorenz Kaufmann , beiderseits .60. Die Hälfte von 32 Rth. Dorfwirse,«eben den Anstößer .

61. Die Hälfte von 5 Rth . Baumstück, all¬da , neben den Anstößer .
62. Die Hälfte von 28 Rth. Dorfwirse, ne¬ben Michael Etzel und Lorenz Kaufmann.63. Die Hälfte von 38 Rth. im Haselbüsch¬lein , neben den Anstößer .
64. Die Hälfte von 14 Rth . in den Spät¬wiesen, neben Lorenz Kaufmann .65. Die Hälfte von 16 Rth. allda, nebenden Anstößer .'
66. Die Hälfte von 18 Rth . allda , neben

Lorenz Kaufmann.
67. Die Hälfte von 36 Rth. allda, nebenFranz Bangert und Joh. Adam Rohe.68. Die Hälfte von 20 Rth. allda , Aus-nadm, neben den Anstößer .69. Dir Hälfte von 2 Vrtl . 20 Ritz . Baum¬

stück beim Ort , neben Lorenz Kaufmann undFranz Henn .
70. Die Hälfte von 13 Rth. Klingrnheu»matte , neben Lorenz Kaufmann und FranzRohe.
71. Die Hälfte von 38 Rth. Teichheumatte»eben Valentin Lösch, beiderseits.72. Die Hälfte von 28 Rth . Klingrnheu»matte, neben Valentin Rohe und Franz Ban¬gert.
73 . Die Hälfte von 6 Rth . allda , nebenden Anstößer.
74. Die Hälfte von 1 Vrtl. 10 Rth. allda,«eben Lorenz Kaufmann .75. Dir Hälfte von 23 Rth '̂

Heumattr inHer Weilbach , neben Valentin Wagner und
Lorenz Kaufmann .

76. Die Hälfte von 27 Rth . Spätwiese,neben Vogt Henn und Lorenz Kaufmann .77. Die Hälfte von 9 Rth. allda , nebenFranz Bangert und Peter Walter.78. Die Hälfte von 22 Rth. allda , nebenPeter Bangert und Joh. Jos. Müller.
Wald .

79. Dir Hälfte von 2 Vrtl . im großenWald, neben Franz Henn.80. Die Hälfte von 1 Mrg. Strirdt , nebenWalentin Lenz und V. Hemberger.

81. Die Hälfte von 2 Vrtl. 5 Rth . Mostg-wald, neben Peter Walter und den Anstößer.82. Dir Hälfte von 6 Mrg. im großenWald, neben Joachim Berg .
Heidersbach, den 14. Januar 1850.

Grämlich , Bürgermeister.
vdt . Kmihl.[0) 1 Seckenheim . sLiegenjchaftsversteig «"fung.] Künftigen Samstag den 16 . Februarl . I . , Nachmittags 3 Uhr , werden folgendeLiegeuschaften der Ries 'fchen Kinder dahierder Erbvertheilung wegen auf hiesigem Rath,

Haus öffentlich «ersteigt .
Gebäude .

1) Haus-Nr. 317. Ein Wohnhaus , einstöckig,mit gewölbtemKeller , drei Schweinställen, eineScheuer sammt Stall unter einem Dach, aufdem s. g. Wörth dahier liegend, vornen ge¬meine Gaffe , hinten Johann Georg Buhler sen .Garten, eins, am Garten die Neckarufer -Maucr,ands. Franz Sauer, mit Grund -Nr. 341, cir,ca 17 Ruth, nürnb . Maas Haus - und Gar¬tenplatz , worauf diese Gebäude stehen.Aecker im Nirdrrfeld .2) Nr. 524 . 1 Vrtl. 9£ Ruth, nürnb . Maasder 67 . Gewann , im obern Roth , eins. An¬dreas Kloos Erben , ands. Georg Lconh. KlumbWittwe .
3) Nr. 716. 1 Vrtl. 77 Ruth, nürnb . Maasder 93. Gewann, vor der Spitzgewann, eins.Baltin Treiber, ands. Jacob Frey .

Sandfeld .4) Nr. 174^. 1 Vrtl. 19 Ruth , nürnb . Maasder 20. Gewann , längs dem Pfaffrnweg, eins.Jakob Kögel, ands. der Pfaffenweg.
Seckenheim , den 22 . Jan . 1850.

DaS Bürgermeisteramt.
Seitz .

vdi . Kretschmarin .[9] 1 Heidelberg . fZwaogsliegenschaftS-Strfleigtrung.] Auf richterliche Zugnffsver -fügung werden dem Landwirth Johann Mar¬tin Fischer zu Schlierbach
Mittwoch , den 27. Februar l. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,auf hiesigem Rathhause nachbeschriebene Lie¬
genschaften versteigert und sogleich zugeschla¬gen, wenn der SchätzungSwerth erreicht wird.1 ) Das zu Schlierbach an der ChauffeeNr . 19 liegende Wohnhaus , unten Scheuer,Stallung und gewölbter Keller, mit . einstöcki¬gem halben Stallgebäude und Garten , 3i */10Ruthen enthaltend , eins. Leonhard Beilrr,ands. Andreas Fischer .
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2) 3 Vrtl. 5 * i l9 Rth. Acker ober der Lei-
mengrube zwischen der Chaussee und dem
Wald , eins. Gg. Adam Rohrmann , ands.
Friedrich Knörzer.

3) 1 Morgen Acker im Gutleuthoffeld, eins.
Müller Georg Heinrich GooS , ands. Anton
Milch.

Heidelberg, den 21 . Januar 1850 .
Bürgermeister.
Speyerer .

(9] 1 Wiesenthal IZwajigSlitgenschafts -
Versteigerung/j Zufolge richterlicher Verfügung,
erlassen vom qroßh . Bezirksamt Philippsburg
unterm 30. Oct . , Nr . 12,915 , und vom 10 .
Nov . 1849 , Nr . 15,627, werden den Valentin
Wittiner 'S Eheleuten dahier die nachver-
zeichneten Liegenschaften öffentlich im Zwangs¬
weg an die Meistbietenden versteigert .

Zu dieser Liegenschafts - Versteigerung haben
wir Tagfahrt auf Montag , den 25 . Februar
d. I . , Nachmittags 2 Uhr , in unserem Rath¬
hause anberaumt, wobei der endgültige Zuschlag
erfolgt, wenn der SchätzungSpreis oder darüber
geboten wird .

1 . 2 Vrtl. 21 Rth . Haus- und Gartenplatz
unten im Ort, eins. Heinrich Bader, ands. Jo¬
seph Rolli II ., worauf ein einstöckigteS von Holz
erbautes Wohnhaus , fanimt Scheuer , Stall ,
drei Schweinställe und Werkstatt steht . Tar
1100 fl.

2. 1 Vrtl . altes , oder 88 Rth. 98 Schuh
neues Maas Acker in den Neuwesienäcker, ne¬
ben Joh. Schumacher I . , ands. Martin Lang .
Tar 80 fl .

3 . 1 Vrtl . 16 ' /i Rth . altes , oder 124 Rth .
66 Schuh 20 Zoll Wiesen auf den Buligswie-
sen, eins . Joh . Schumacher 11. , ands. Heinrich
Müllich. Tar 200 fl .

4 . 2 Vrtl . 26 Rth . alteö , oder 235 Rth .
79 Schuh 70 Zoll neues Maas Acker im
Waaghäusler Weg, beim steinernen Kreutz . Tar
80 fl.

5 1 Morg . 2 Vrtl . altes , oder 533 Rth .
88 Schuh neues Maas Acker , in der Mittel¬
zelche , eins . Franz Heger, ands. Nikolaus Rolli.
Tar 450 fl .

6 1 Morg. 3 Vrtl. altes , oder 654 Rth .
33 Schuh 4 Zoll neues Maas Acker, im EselS-
feld, eins. Johannes Heger , ands . Martin He¬
ger Wittwe. Tar 460 fl.

7 . 1 Morg . 1 Vrtl . alte » , ober 444 Rth .
90 Schuh neues Maas Acker , im Frankreich ,

neben Peter Heft,
100 fl.

ands. Maria Machauer . Tar

8. 1 Vrtl . altes . oder 88 Rth . 98 Schuh
neues Maas Acker , in den Neuwiesen -Aecker ,neben Peter Lehe , ands . Georg Rolli Wiltwe.
Tar 140 fl .

9. 1 Morg. 2 Vrtl . altes, oder 533 Rth .
88 Schuh neues Maas Acker, in Neufeld , ne¬
ben Joseph Mahl und Joseph Weckner . Tar
300 fl .

10. 1 Vrtl . 8 Rth . alteS , oder 98 Rth . 98
Schuh neues Maas Acker, Neustückäcker , neben
Martin Bühler und Christoph Schorner. Tar
100 fl.

11 . 2 Morg . 3 Vrtl . 20 Rth . alteS , oder
1003 Rth. 78 Schuh neues Maas Acker, im
Schnezenfeld, eins. Hein. Stückel , ands. Mart .
Sälzler. Tar 400 fl.

12 . 1 Vrtl. altes, oder 88 Rth . 98 Schuh
neues Maas Wiesen , in den Brühlwiesen , eins.
Martin Galli , ands. Ludwig Harmuth . Tar
140 fl.

13. 1 Vrtl . 13 Rth . altes , oder 105 Rth .
98 Schuh neues Maas Wiesen , in den Bu-
ligswiesen, eins, selbst, ands. Joh . Müllich Er¬
ben . Tar 200 fl.

Im Gesammtanschlag von 3750 fl .
Wiesenthal, den 18. Jan . 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Seiber .

vckt . BauhanS.
[9] t Seckenheim . fLiegenschaftsversteige-

gerung .] Künftigen Samstag , den 16 . Fedr.
l . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird nachbeschrie¬
bene Realität des Andreas Hirsch und Kin¬
der dahier , der Erbvertheilung wegen auf dem
hiesigen Rathhaus öffentlich versteigt.

Gebäude .
Haus -Nr . 263. Ein einstöckiges Wohnhaus ,

Scheuer nnd Stall , unter einem Dach , mit ge¬
wölbtem Keller, zwei Schweinställen von Stein ,
darauf ein Stock von Holz in der s. g . Rosen¬
gaffe , eins . Jakob Stein, ands. Philipp KlarS,
vornen Gemeine Gaffe , hinten Ackerfeld mit
Grnnd -Nr. 410 20 Rth . nürnberger Maas,
Haus - und Gartenplatz, worauf diese Gebäude
stehen .

Seckenheim , den 23 . Jan . 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Seitz .
[9jl Rr . 38. Brühl . lZwangSliegenschastS-

Versteigerung .I Den Jakob H e m m e r i ch 'S
Eheleuten dahier werden im GerichtSzugriff
Mittwoch , den 20. Februar l. I ., Nachmit-
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tags 2f Uhr, auf hiesigem RathhauS versteigert
und zugeschlagen , wenn mindestens der Schä-
tzungSpreiS erzielt wird.

L . B . Nr. 158. 1 Vrtl. 36 Rth. neu Maas
Acker am Mannheimer Weg, beiderseits Ignatz
Hemmerich .

Brühl, den 21. Jan . 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Lindner .
Weitzel.

f9)1 S u l z b a ch, Amis Weinheim. (Zwangs¬
liegenschafts - Versteigerung. 1 Dem hiesigen
Bürger und Wittwer Adam Deckert wer¬
den iw Wege deS Zugriffs

Mittwoch den 13. Februar 1850,
Nachmittags 2 Uhr,auf hiesigem Rathhause nachbeschriebene Lie¬

genschaften öffentlich zu Eigenihum verstei-
gerr und dabei endgültig zugeschlagen , wennder Schätzungspreis oder darüber gebotenwird .

- 1 ) Ei« einstöckiges, theils von Srein und
»Heils von Holz erbautes Wohnhaus mit ge¬wölbtem Keller , eine Scheuer mit Stasiung,zwei Schweinställe, nebst zugehörigem Hof¬raum und Garten bei der Bachgaffe dahier,neben Johannes Grünrwald und JohannesHilkrrt , vorn gemeine Gaffe , Haus Nr. 46 ,2) 1 Vrtl . 12 4/ 10 Rth . Wingertsland im
Steinbruch , neben Anstößer und selbst, L . -B .Nr. 174.

3) 29{- Rth . Wingertsland allda , neben
sich selbst und Michael Müller IH. L.-B. Nr.175.

4) 29 Rth . Wingerlsland in der Eichbach ,neben Philipp Jakob Schmitt und GeorgBontempS. zinst der Kellerei Eberstadt 2 Vrtl.1 Maas Wein, L . -B . Nn 12 .
Sulzbach , den 5. Januar 1850.

Das Bürgermeisteramt.
Hartmann .

vstt. Bender .[9]1 Sinsheim . sLiegenschaftsversteige -
eung. f Bei der heute vvrgrnommenen Liegen¬schafts-Versteigerung der Johann Zell 'schenEheleute erhielten die in nnserm Ausschreibenvom 24. Decbr. v. I . , bemeldten Stücke Nr.1 . 2. 3. 5. und 11 . theils keine Steigliebha¬ber theils nicht den Schätzungswerts . Eswird daher zu deren nochmaligenVersteigerungTagfahrt auf

Mittwoch den 20. Februar d. I .,Nachmittag« 3 Uhr,««beraumt, und dabei der endgültige Zuschlag '

erthrilt, wenn auch das letzte Gebot nnter dem
Schätzungspreis bleiben sollte.

Sinsheim, den 23 . Januar 1850.Das Bürgermeisteramt .
Haag .

Besch.(911 Neckargemünd . (Zwangs -Liegrn -
schafts - Verstrigerung ) In Forderungssachengroßh. Hauptschulfondsverwaltung Heidelberg
gegen Jakob Zimmermann in Ochsenbachwerden diesem letzter» im Wege der Bollstre-
ckung

Donnerstag den 7. März l. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,im Schulhause in Ochsenbach nachstehende Grund¬

stücke öffentlich versteigert, als :1 ) Ein rinstöckigtes Wohnhaus , sammt Stal¬luna , Scheuer nebst Hofraithung an der Straßenach Schatthausen , neben Johannes Zimmer¬mann und Johannes Müller , tarirt zu 1000 fl.2) 7 Morgen 1 Vrtl. 45 Ruth. 36 FußAcker im Bannholz , neben Georg Kühner undGcmeindsacker, tarirt zu 1200 fl.3) 68 Nth. 13 Fuß Grasgarten beim An¬
gellocher Pfad , neben dem Angellocher Pfadund Johannes Müller, tarirt zu 48 fl. 41 kr.4) 3 Vrtl . 51 Rth . 14 Fuß Acker tm Mehl,acker , neben Metzgermrister Martin Müllervon Heidelberg und Philipp Jakob Zimmer-man » , tarirt zu 228 fl. 36 kr.5 ) 2 Vrtl . 67 Rth . 29 Fuß Acker ober derSteig, neben Katharina Sulzer ledig .und Frei¬herr von Göler, tarirt zu 135 fl.

61 3 Vrtl. 53 Rth. 77 Fuß Acker ober derSteig, neben Jakob Franz und Martin Mül¬ler von Heidelberg, tarirt zu 180 fl. 54 kr.71 1 Vrtl . 72 Rth . 95 Fuß Acker in den
Mistäckern , neben Freiherr von Göler undMarlin Müller von Heidelberg, tarirt zu 90 fl.27 kr.

81 1 Vrtl . 70 Rth. 33 Fuß Acker in der
Kümmrlwiese, neben Martin Müller von Hei¬delberg und Philipp Jakob Zimmermann . ta ,rirt zu 71 fl. 58 kr.

9 ) 1 Vrtl. 46 Rth . 75 Fuß Acker im Lei,
chengrund, neben den Anstößern und MartinMüller von Heidelberg, tarirt zu 67 fl. 30 kr.101 3 Vrtl . 64 Rth . 25 Fuß Acker im Psan-nenstiel, beiderseits Martin Müller von Hei¬delberg , tarirt zu 135 fl.

111 1 Morgen 2 Vrtl . 68 Rth . 23 FußAcker im Fuchsloch , neben Rudolph Zimmer¬mann und Martin Müller von Heidelberg, tarrirt zu 344 fl. 15 kr.
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12) 2 Brtl . 9 Rth. 4 Fuß Acker im Fuchs¬
loch, neben den Anstößrrn und Martin Mül,
ler von Heidelberg, tarirt zu 108 fl.

13) 2 Morgen 1 Vrtl. 43 Rth . 38 Fuß
Acker im Kaisrrsgrund , beiderseits Martin
Müller von Heidelberg , tarirt zu 486 fl.

14 ) 1 Brtl. 49 Rth . 97 Fuß Acker im Kat-
serSgrvnd, neben Martin Müller von Heidel¬
berg und der Pfarrwiese , tarirt zu 73 fl . 3V kr.

15 ) 2 Brtl. 96 Rth . 12 Fuß Acker im Dais.
bacher Buckel, neben Martin Müller von Hei¬
delberg beiderseits , tarirt zu 105 fl. 24 kr .

16) 52 Rth . 51 Fuß Acker daselbst , neben
Martin Müller von Heidelberg und Nicolaus
Waldi, tarirt zu 22 fl . 40 kr.

17) 1 Brtl. 78 Rth . 19 Fuß Acker auf der
Leimenhöh , neben Heinrich Müller ledig und
Martin Müller von Heidelberg, tarirt zu 90 fl.
27 kr.

18 ) 2 Brtl. 62 Rth. 5 Fuß Acker im Bann-
holz , neben Martin Müller von Heidelberg
und dem Allmrndwrg, tarirt zu 135 fl.

19) 86 Rth . 48 Fuß Baumgarten im Hof,
neben Marti» Müller von Heidelberg und den
Anstößern, tarirt zu 121 fl.

20) 73 Rth . 37 Fuß Kochgartrn allda, ne¬
ben dem Weg und Martin Müller von Hei¬
delberg, tarirt zu 125 fl.

21) 2 Brtl. 35 Rth . 85 Fuß Wiesen in der
Frühmeßwiesr, «eben Vollrath Müller und
Martin Müller von Heidelberg, tarirt zu 198fl.

22) 2 Vrtl . 35 Rth. 85 Fuß Wiesen in der
Frühmeßwiesr, neben Anstößero und Martin
Müller von Heidelberg , tar .rt zu 276 fl 2 kr .

23) 1 Vrtl . 80 Rth . 82 Fuß Wiesen da¬
selbst , neben Martin Müller von Heidelberg
und dem Allmendweg , tarirt zu 200 fl.

24) 1 Vrtl . 33 Rth. 65 Fuß Wiesen in
der Schulerwiese, neben Philipp Jakob Zim¬
mermann und Marlin Müller von Heidelberg ,
tarirt zu 92 fl. 24 kr .

25) 1 Vrtl . 86 Rth . 6 Fuß Wiesen in der
großen Wiese , neben Philipp Jakob Zimmer-
mann und Freiherrn von Göler , tarirt zu
80 fl.

26 ) 26 Rth . 21 Fuß Wiesen in der Flügels¬
wiese, neben dem Graben und Martin Müller
von Heidelberg , tarirt zu 22 fl. 8 kr.

27) 1 Morgen 2 Vrtl. 91 Ruth . 81 Fuß
Wald in der Krrutzkling - . neben Freiherr von
Göler und Martin Müller von Heidelberg,
tarirt zu 67 fl.

28) 2 Vrtl . 12 Rth. 26 Fuß Acker im Röt«
telberg oder WäfferlingSackrr, neben Vollrath
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Müller and Jakob Heinrich Müller ledig , ta¬
rirt zu 190 fl.

29 ) 1 Vrtl . 3 Rth. Acker im DaiSbacher
Buckel , neben Gemeindsacker und Rudolph
Zimmermano, tarirt zu 40 fl . Zusammen6334 fl.
54 kr.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
EchÜtzungsprets oder darüber geboten wird .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen
Vermögens « und Leumundszeugnissen auszu -
weisen.

Die etwaigen Bedingungen werden vor dem
Beginn desVersteigrrungsactes bekannt gemacht
werden .

Neckargemünd . den 19 . Jan . 1850 .
Großh . Amtsreoisorat.

kaum ann .
(9) 1 Heidelberg . (HauSversteigerung.^

Dem Bäckermeister Heinrich Adam Thiele
von hier wird auf richterliche Zugriffsverfü¬
gung

Freitag den 8. März l. I ,
Nachmittags 3 Uhr ,

das dahier an dem Heuwarkte Lit. D No . 60
liegende Wohnhaus , eins. Buchhändler Wilhelm
Hoffmeister, ands. Wundarzt Steinmetz, 3 Rth .
10 Schuh 10 Zoll 3 Linien enthaltend ; auf
hiesigem Rathhause öffentlich versteigert , und
der Zuschlag bet erreichtem Schätzungspreis so¬
gleich ertheilt.

Heidelberg , den 23 . Jan . 1850 .
Bürgermeisteramt.

Speyerer . G . F . SachS.
(4 ) 3 Heidc lberg . (Zwangsliegenjchafts-

Versteigerung .) Auf richterliche Zugriffsverfü¬
gung werden den Landwirth Johannes Sul -
z e r Eheleuten sen . zu Kohlhof

Donnerstag , den 14. Februar 1850,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Ratbhause nachbeschriebene Lie¬
genschaften versteigert und sogleich zugeschlagen ,
wenn der Schätzungswert!) erreicht wird .

A. Im alten Kohlhöfer Feld.
1 ) 1 Vrtl . 22 Rth . Bäumgarten und HauS-

platz, worauf ein einstöckiges Wohnhaus , mit
zwei Balkenkellern , eine Scheuer mit Einrich¬
tung zweier Stallungen und vier Schweinllälle
unter einem Dach stehen , eins . Wilhelm Sul -
zer Erben, ands. die Stadt . Gibt Erbpacht zur
Stadtrente 43 */a kr .

2) 2 Vrtl . 36 '
| j Rth. Acker und 2 Vrtl .

15 ' / , Rtb . Wiese , eins, und ands. Wilhelm
Sulzer Erben . Gibt Erbpacht zur Stadtrent^
2 fl . 28 kr .
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3) 2 Morgen 1 Vrtl. 27 Rth. Acker u«t>;2Vrtl . 24 */j Rth. Wirst, «ins. Johannes Sul -

zer jun. , ands. Wilhrlm Sulzer Erbe». Zahlt
Erbpacht 5 fl. 45 kr.

4) 1 Morgen 2 Vrtl- 12 Rth . Acker , eins,dir Stadt , ands. Wilhelm Sulzer Erbe», hier¬
durch zieht der Hofweg und gibt zur Stadt-
rrnte Erbpacht 2 fl. 57 kr.

5) 1 Morgen 3 Vrtl. 22 Rth. Wirse, die
sg . Lvchwiefe , begrenzt eins, und ands. der
Stadtwald, hierdurch lauft der Brunnrnfiußdes Hofs. Gibt zur Stadtrente Erbpacht 3 fl.32 kr.

6) 3 Vrtl. 9 Rth. Wiese, eins. Wilhelm
Sulzer Erben , ands. Johannes Sulzer zun .
Hierdurch zieht das Brunnrnflüßlein . Gibt
zur Stadtrente Erbpacht 1 fl. 30 kr.7) 1 Vrtl . 37 ' / , Rth. Wiese oder Baum «
garten , eins. Wilhelm Sulzer Erden , ands.Mathias Mack. Gibt Erbpacht zur Stadtrentr
54V* kr .

8) 2 Vrtl. 33 Rth . Acker , eins, die Stadtund Georg Andr. Schneider , ands. WilhelmSulzer Erben. Gibt Erbpacht 1 fl. 19 kr.9) 1 Morgen 15 Rth . Acker , eins. Wilhelm
Sulzer Erben , ands zum Thetl die Stadtund der Roßbrunnenweg. Zahlt Erbpacht 2 fl.2 */4 kr.

B. Im neuen Neurott .10) 2 Vrtl. 5 Rth . Acker , eins, und ands.die Stadt . Erbpacht 1 fl. 4 '/ , kr.
11 ) 2 Vrtl. 5 Rth. Acker, eins . Aufstößer,ands. Andreas Schneider, gibt Erbpacht 1 fl.4 */* kr.
12) 2 Vrtl. 143/ , 0 Rth . Acker , eins. Ma¬

thias Mack Wittwe , ands. die Stadt . ZahltErbpacht zur Stadtrentr 1 fl. 11»/4 kr.13) 3 Vrtl . 38V. , Rth . Acker , eins, dieStadt , ands. Wilhelm Sulzer. Zahlt Erbpacht
zur Stadtrentr 2 fl.

Heidelberg, den 5. Jan . 1850.
Bürgermeister.
S p e y e r e r.

G . F. Sachs.
(9) 1 Schwadhausen , AwtS Borberg.

IZwangslirgenschaftsversteigerung.) Da bei derin den Anzeigeblättern Nr . 97 , 98 und 99 v .I . angekundtgten ZwangsliegenschastSversteige -
rung des hiesigen Bürgers Karl BundschuhEheleute kein Gebot erfolgte, so wird weitere
Tagfahrt aus

9.)

Montag den 11 . März 1850,
Nachmittags 1 Uhr,zur zweiten Versteigerung auf hiesigemRaths«

ztmmer anberaumt, was andurch mit dem Be¬
merken zur öffentliche» Kenntniß gebracht wird,daß der Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzuogs-preis auch nicht erreicht wird.

Schwabhausen, den 21 . Jan . 1850.Das Bürgermeisteramt .
Ehrly .

vdt . Blesch, Rathschr.(8) 2 Heidelberg . fHausversteigerung .)Dem Schneidermeister Ludwig Boehm vonhier wird zufolge richterlicher Verfügung
Dienstag den 5. März l . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,das dahier in der untern Straße l .it. v Mo .126, neben Bäckermeister Ludwig Kaiser undGeorg Landfriedt Wittwe liegend « Wohnhaus,6 R >h. 8 Schuh 11 ZvÜ 3 Linien enthaltend,auf hiesigem Rathhause versteigert und der Zu¬schlag ertheilt , wenn der Schätzungspreis ge¬boten wird.
Heidelberg, den 19. Ja ». 1850.

Bürgermeisteramt .
E p e y e r e r.

G . F . Sachö .£8)2 H e tdrlberg . fHausversteigerung .)Auf richterliche ZugriffSversügung wird daSdem Kammachermeister Georg Dauth vonhier zugehörige Wohnhaus , dahier in der Fi¬schergasse Lit. D No. 287 neben KüfermeisterWilhelm Heinrich Dilg und Nagelschmidtmei-strr Ambrosiuö Brust liegend , 2 Rth. 7 Schuh10 Zoll 8 Linien enthaltend,Mittwoch den 20. Februar l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr,auf hiesigem Rathhouse versteigert und sogleich

zugeschlagen , wenn der Schätzungsprets erreichtwird.
Heidelberg , den 9. Jan . 1850.

Bürgermeisteramt.
S pryrrer .

G . F. SachS .
Privat . Anzeige «.

£9)1 Mannheim . £Capitalanlage .) 2000 fl.
gegen gerichtliche gute Taxation von dop¬peltem Werth sind auf reine Güter auözuleihen ,von Busch. Armenfond Lit. N 2 Nr. 4 zuMannheim .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .Verlag der Bnchdruckerei drS kath. Bürgerhospitals
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